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See the notice on TED website

164839-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Aushubarbeiten – Aushub des Mittelteils der Freihafenelbbrücke
OJ S 48/2026 10/03/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Hamburg Port Authority AöR
E-Mail: zentralereinkauf@hpa.hamburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung
Tätigkeit des Auftraggebers: Hafeneinrichtungen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Aushub des Mittelteils der Freihafenelbbrücke
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist der von der Hamburg Port Authority 
(HPA) geplante Rückbau des mittleren Überbaus der Freihafen-Elbbrücke. Das im Jahr 1926 
fertig gestellte und unter Denkmalschutz stehende Bauwerk überführt den Straßenverkehr 
über die Norderelbe und erschließt als Teil der Elbbrückenfamilie den südlich der Elbe 
gelegenen Teil Hamburgs. Die Brücke besteht aus drei einzelnen, baugleichen Einfeldträgern 
(Nord – Mitte – Süd) mit einer Spannweite von jeweils rd. 100 m und einer Breite von ca. 20,8 
m. Das Gewicht eines Überbaus beträgt ca. 3.300 t inkl. Ausbaulasten (davon ca. 2.100 t 
Stahl). Es handelt sich um eine Fachwerkbogenbrücke, die ursprünglich eine kombinierte 
Straßen- und Eisenbahnbrücke war. Aufgrund des Bauwerkszustands und der statischen 
Nachrechnung ist nur noch eine eingeschränkte Nutzung für den Verkehr möglich und das 
Ende des planmäßigen Nutzungszeitraums ist erreicht. Aufgrund einer Schiffskollision mit dem 
mittleren Überbau ist die Brücke für den Straßenverkehr, Fußgänger und Radfahrende voll 
gesperrt. Die Durchfahrt unter dem mittleren Überbau ist für den Schiffsverkehr ebenfalls 
gesperrt. Die Sperrungen können nicht aufgehoben werden, weil der Schaden nicht 
reparierbar ist. Die Aufhebung der Sperrung der mittleren Durchfahrt ist aber Anfang 2027 
erforderlich, um den Baubeginn für die U4 Verlängerung zu ermöglichen. Daher ist es 
erforderlich den beschädigten mittleren Überbau früher als ursprünglich geplant auszuheben. 
Die Maßnahme umfasst die folgenden Inhalte: - Ausschwimmen des mittleren Überbaus. - 
Zerlegung und Wiederverwendung/Verwertung der teilweise mit Gefahrstoffen beschichteten 
Über- baus. - Abstimmungen mit den Genehmigungsbehörden (Amt für Arbeitsschutz, Bukea 
etc.) - Einholen der erforderlichen Genehmigungen (Wasserechtliche und 
Schifffahrtspolizeiliche Genehmigung etc.) Es wurden umfangreiche Schadstoffanalysen 
durchgeführt dessen Ergebnisse sich wie folgt zusammen fassen lassen: Grundbeschichtung 
Alle Stahlbauteile der Brücke sind mit Bleimennige als Grundbeschichtung beschichtet. Diese 
Grundbeschichtung aus Bleimennige liegt auch zwischen allen miteinander vernieteten 
Bauteilen. Der Gehalt liegt bei Bleimennige im zweistelligen Prozent-Bereich. 
Deckbeschichtung Auf allen Stahlbauteilen im Bereich der Fahrbahn bis ca. 1,50 m über 
Oberkante Gehwegebene ist oberhalb der Grundbeschichtung eine Asbest- und PAK-haltige 
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Deckbeschichtung aufgebracht. Die Beschichtung der darüber liegenden Stahlbauteile enthält 
ebenfalls Bleimennige, daneben aber auch Chromat (Chrom VI) und Zink.
Kennung des Verfahrens: 603e0828-4f56-44e1-b453-b071e55c596a
Interne Kennung: TD-1609-26-WT-EU
Verfahrensart: Wettbewerblicher Dialog
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45112400 Aushubarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45111000 Abbrucharbeiten, Baureifmachung und Abräumung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20457
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1.) Das Vergabeverfahren erfolgt nach der SektVO 2016.    2.) Bei 
dieser Bekanntmachung handelt es sich um einen Aufruf zur Teilnahme am Wettbewerb.   3.) 
Unter  ist ein Bewerberbogen und dazugehörige Anlagen abzurufen. www.vergabe.rib.de
Dieser Bewerberbogen beschreibt die für den Teilnahmeantrag zwingend einzuhaltende Form. 
Der ausgefüllte Bewerberbogen ist mit den Teilnahmeunterlagen einzureichen.   4.) Die 
Übermittlung von Teilnahmeanträgen und allen einzureichenden Unterlagen/Anlagen und 
Nachweisen muss ausschließlich auf elektronischen Weg (digital) erfolgen. Hierzu ist bei den 
Vergaben der Hamburg Port Authority AöR und ihren Tochterunternehmen zwingend die 
Vergabeplattform  zu nutzen. Eine (kostenfreie) Registrierung auf der www.vergabe.rib.de
Plattform ist hierbei erforderlich. Teilnahmeanträge müssen über die Vergabeplattform 
elektronisch in Textform, elektronisch mit fortgeschrittener Signatur oder elektronisch mit 
qualifizierter Signatur zum vorgegebenen Termin eingereicht werden. Ein nicht form- oder 
fristgerecht übermittelter Teilnahmeantrag wird ausgeschlossen. Es sind nur 
Teilnahmeanträge zur Öffnung zugelassen, die bis zum Ablauf der Teilnahmefrist elektronisch 
über die Vergabeplattform eingegangen sind.    5.) Bewerbergemeinschaften sind zugelassen, 
jedoch ist die Bildung einer Bewerbergemeinschaft zu begründen. Der Bewerberbogen ist für 
jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft einzureichen, nicht jedoch für Nachunternehmer. 
Weitere Angaben, s. Kapitel 5 in den Informationen zum Bewerberbogen.    6.) 
Nachunternehmer: Siehe Kapitel 6 in den Informationen zum Bewerberbogen.    7.) 
Ausländische Bewerber/Unternehmen haben gleichwertige Bescheinigungen ihres 
Herkunftslandes vorzulegen. Bei fremdsprachigen Bescheinigungen kann vom Auftraggeber 
eine Übersetzung in deutscher Sprache nachgefordert werden.  8.) Sollten sich aus Sicht des 
Bewerbers Nachfragen ergeben, sind diese über die Vergabe-Plattform zu 
stellen     Rechtzeitig beim Auftraggeber beantragte Auskünfte zu den Bewerbungsunterlagen 
werden in der nach § 16 Abs. 3 Nr. 1 SektVO vorgesehenen Frist vor Eingang der 
Teilnahmeanträge erteilt.   Fragen, die während des laufenden Verfahrens gestellt und 
beantwortet werden, sind unter  veröffentlicht. Der Bewerber hat www.vergabe.rib.de
eigenverantwortlich und regelmäßig die Informationen abzurufen.  9.) Im 
Teilnahmewettbewerb werden nur Bewerber berücksichtigt, welche die angegebenen 
Teilnahmebedingungen erfüllen. Hinweis: Bewertungskriterien gem. Kapitel 10 der 
Informationen zum Bewerberbogen.    10.) Die drei gemäß Rangreihenfolge am besten 
geeigneten Bewerber mit den höchsten Punktzahlen erhalten nach Auswertung der 
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Teilnahmeanträge detaillierte Ausschreibungsunterlagen und werden zur Dialogphase 
aufgefordert. Ist die maximal vorgesehene Anzahl der Bewerber für die Überführung in den 
Wettbewerblichen Dialog erreicht und befinden sich zudem weitere Bewerber auf ranggleicher 
Position, wird die Anzahl der Teilnehmer für den Wettbewerblichen Dialog dementsprechend 
erhöht. Die anderen Bewerber erhalten eine entsprechende Information über die 
Nichtberücksichtigung im weiteren Vergabeverfahren.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Entgegen des vorgenannten Ausschlussgrundes gelten alle Ausschlussgründe gem. § 123 
und §124 GWB. Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft hat eine Erklärung vorzulegen, 
dass keine zwingenden Ausschlussgründe gem. § 123 GWB und keine fakultativen 
Ausschlussgründe gem. § 124 GWB vorliegen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Aushub des Mittelteils der Freihafenelbbrücke
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist der von der Hamburg Port Authority 
(HPA) geplante Rückbau des mittleren Überbaus der Freihafen-Elbbrücke. Das im Jahr 1926 
fertig gestellte und unter Denkmalschutz stehende Bauwerk überführt den Straßenverkehr 
über die Norderelbe und erschließt als Teil der Elbbrückenfamilie den südlich der Elbe 
gelegenen Teil Hamburgs. Die Brücke besteht aus drei einzelnen, baugleichen Einfeldträgern 
(Nord – Mitte – Süd) mit einer Spannweite von jeweils rd. 100 m und einer Breite von ca. 20,8 
m. Das Gewicht eines Überbaus beträgt ca. 2.900 t inkl. Ausbaulasten (davon ca. 2.200 t 
Stahl). Es handelt sich um eine Fachwerkbogenbrücke, die ursprünglich eine kombinierte 
Straßen- und Eisenbahnbrücke war. Aufgrund des Bauwerkszustands und der statischen 
Nachrechnung ist nur noch eine eingeschränkte Nutzung für den Verkehr möglich und das 
Ende des planmäßigen Nutzungszeitraums ist erreicht. Aufgrund einer Schiffskollision mit dem 
mittleren Überbau ist die Brücke für den Straßenverkehr, Fußgänger und Radfahrende voll 
gesperrt. Die Durchfahrt unter dem mittleren Überbau ist für den Schiffsverkehr ebenfalls 
gesperrt. Die Sperrungen können nicht aufgehoben werden, weil der Schaden nicht 
reparierbar ist. Die Aufhebung der Sperrung der mittleren Durchfahrt ist aber Anfang 2027 
erforderlich, um den Baubeginn für die U4 Verlängerung zu ermöglichen. Daher ist es 
erforderlich den beschädigten mittleren Überbau früher als ursprünglich geplant auszuheben. 
Die Maßnahme umfasst die folgenden Inhalte: - Ausschwimmen des mittleren Überbaus. - 
Zerlegung und Wiederverwendung/Verwertung der teilweise mit Gefahrstoffen beschichteten 
Über- baus. - Abstimmungen mit den Genehmigungsbehörden (Amt für Arbeitsschutz, Bukea 
etc.) - Einholen der erforderlichen Genehmigungen (Wasserechtliche und 
Schifffahrtspolizeiliche Genehmigung etc.) Es wurden umfangreiche Schadstoffanalysen 
durchgeführt dessen Ergebnisse sich wie folgt zusammen fassen lassen: Grundbeschichtung 
Alle Stahlbauteile der Brücke sind mit Bleimennige als Grundbeschichtung beschichtet. Diese 
Grundbeschichtung aus Bleimennige liegt auch zwischen allen miteinander vernieteten 
Bauteilen. Der Gehalt liegt bei Bleimennige im zweistelligen Prozent-Bereich. 
Deckbeschichtung Auf allen Stahlbauteilen im Bereich der Fahrbahn bis ca. 1,50 m über 
Oberkante Gehwegebene ist oberhalb der Grundbeschichtung eine Asbest- und PAK-haltige 
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Deckbeschichtung aufgebracht. Die Beschichtung der darüber liegenden Stahlbauteile enthält 
ebenfalls Bleimennige, daneben aber auch Chromat (Chrom VI) und Zink.
Interne Kennung: TD-1609-26-WT-EU

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45112400 Aushubarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 42400000 Hebezeuge und Fördermittel sowie Teile

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20457
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2026

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Gesamtumsatz des Bewerbers ist für die letzten 5 
abgeschlossenen Geschäftsjahre anzugeben. Die Angaben sind auf gesonderter Anlage D.1 
beizufügen. MINDESTANFORDERUNG: Mindestens 6 Mio. EUR/Jahr

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den letzten 
5 abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit sie mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind. Soweit die Umsätze der Unternehmens mit anderen Unternehmen erbracht 
wurden, sind die jeweiligen Anteile des Unternehmens gesondert anzugeben. Die Angaben 
sind auf gesonderter Anlage D.2 beizufügen. Vergleichbare Leistungen: Ausschwimmen von 
Überbauten, Entschichten von belasteten Stahlkonstruktionen (Asbest und PAK), Zerlegen
/Abbruch von Stahlkonstruktionen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Leistungen/Referenzen der letzten 5 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, die mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind. Zu jedem 
Referenzprojekt können Referenzschreiben zu den Projekten sowie eine detaillierte 



164839-2026 Page 5/8

Projektdarstellung auf gesonderter Anlage im Formular "Referenzprojekte" beigefügt werden. 
Das Formular wird einmal zur Verfügung gestellt und ist vom Bewerber entsprechend oft zu 
kopieren und auszufüllen. MINDESTANFORDERUNG: Es müssen Referenzen für die 
folgenden drei Kompetenzbereiche eingereicht werden: Kompetenzbereich 1: Übergeordnete 
Koordinierung und technische Planung Kompetenzbereich 2: Ausschwimmen des Überbaus 
Kompetenzbereich 3: Abbruch und Verwertung des Überbaus Für jede Projektreferenz muss 
ein Formular (Referenzformblatt) ausgefüllt werden, welches zuvor eigenständig kopiert 
wurde. Zu jeder eingereichten Referenz kann zusätzlich ein Referenzschreiben (AG) 
abgegeben werden.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 3,00

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es sind die für die zu vergebende Leistung zur 
Verfügung stehenden schwimmenden Geräte aufzulisten.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: 100% Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Zugang zu bestimmten Auftragsunterlagen ist beschränkt
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Informationen über zugangsbeschränkte Dokumente einsehbar unter: https://www.meinauftrag.
rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/150928
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 18/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Formale Prüfung der eingegangenen Teilnahmeanträge erfolgt 
anhand der in den Unterlagen genannten Anforderungen. Dabei wird der Auftraggeber die 
Regelungen des §51 SektVO berücksichtigen .

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/150928
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/150928
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Noch nicht bekannt
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Bedingungen für die Ausführung werden im 
nachfolgenden Verhandlungsverfahren bekanntgegeben.
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem(r) Vertreter(in)
Finanzielle Vereinbarung: Finanzielle Vereinbarungen werden im nachfolgenden 
Verhandlungsverfahren bekanntgegeben.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen gilt § 160 Abs.3 Nr. 4 GWB 2016. Insbesondere ist ein Antrag auf ein 
Nachprüfungsverfahren gemäß § 160 Abs.3 Nr. 4 GWB 2016 nur zulässig, soweit nichtmehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Hamburg 
Port Authority AöR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Hamburg Port Authority AöR
Registrierungsnummer: 00005545
Abteilung: Zentrale Vergabestelle
Postanschrift: Neuer Wandrahm 4
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20457
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: zentralereinkauf@hpa.hamburg.de
Telefon: 004940428473919
Internetadresse: https://www.rib.de
Profil des Erwerbers: https://my.vergabe.rib.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Registrierungsnummer: 040428403230
Postanschrift: Neuenfelder Straße 19

mailto:zentralereinkauf@hpa.hamburg.de
https://www.rib.de
https://my.vergabe.rib.de
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Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 21109
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bsw.hamburg.de
Telefon: 040428403230
Fax: 040427940997
Internetadresse: http://fhh.hamburg.de/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
8b001f18-3c18-48c7-841b-5786169e47bd-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Das Gewicht eines Überbaus beträgt ca. 3.300 t inkl. Ausbaulasten (davon ca. 2.100 t Stahl)

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0000
Beschreibung der Änderungen: Der Gesamtumsatz des Bewerbers ist für die letzten 5 
abgeschlossenen Geschäftsjahre anzugeben. Die Angaben sind auf gesonderter Anlage D.1 
beizufügen. MINDESTANFORDERUNG: Mindestens 6 Mio. EUR/Jahr

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ebb6339d-1de6-4df7-9431-2660658dc845  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/03/2026 10:42:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit

mailto:vergabekammer@bsw.hamburg.de
http://fhh.hamburg.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 164839-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 48/2026
Datum der Veröffentlichung: 10/03/2026
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